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Infoblatt der Ministranten 
in der Pfarreiengemeinschaft 

Ergoldsbach und Bayerbach 
  

Probier’s mal 
mit Gemüt-

lichkeit 
 

Probier’s mal 
mit Gemüt-

lichkeit 
 

Ich wünsche Dir Zeit 

 
Ich wünsche Dir Zeit 

 

Erste Gruppenstunde  
im neuen Schuljahr: 
Samstag, 19.09.2015, 16 Uhr 
Pfarrheim St. Wolfgang | Ergoldsbach 

Blue-Hour 
Freitag, 26.09.2015, 19 Uhr 
Jugendraum  | Pfarrheim St. Wolfgang 

Mini-Fußball 
Ab 16.09.2015 rollt der Ball wieder!  
Mittwoch 16-17 Uhr 
TSV-Gelände 

Sommerausgabe | 03.08.-04.10.2015 
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Ich wünsche dir Zeit 

 
Ich wünsche dir nicht alle möglichen Gaben. 

Ich wünsche dir nur, was die meisten nicht haben: 
Ich wünsche dir Zeit, dich zu freun und zu lachen, 

und wenn du sie nützt, kannst du etwas draus machen. 
 

Ich wünsche dir Zeit für dein Tun und dein Denken, 
nicht nur für dich selbst, sondern auch zum Verschenken. 

Ich wünsche dir Zeit – nicht zum Hasten und Rennen, 
sondern die Zeit zum Zufriedenseinkönnen. 

 

Ich wünsche dir Zeit – nicht nur so zum Vertreiben.  
Ich wünsche, sie möge dir übrig bleiben 

als Zeit für das Staunen und Zeit für Vertraun, 
anstatt nach der Zeit auf der Uhr nur zu schaun. 

 

Ich wünsche dir Zeit, zu dir selber zu finden, 
jeden Tag, jede Stunde als Glück zu empfinden. 

Ich wünsche dir Zeit, auch um Schuld zu vergeben. 
Ich wünsche dir: Zeit zu haben zum Leben! 

 
 

 
Urlaubszeit 
 
Viele von Euch sind in den Monaten August und September im Urlaub. Umso wichtiger ist es, 
dass alle eingeteilten Ministranten zuverlässig kommen. 
 
Bei dieser Gelegenheit: Danke für die vielen und rechtzeitigen „Urlaubsmeldungen“. 
 
 
Einteilungswünsche 
 
Es liegt diesem „Zündholz“ ein Formular bei, mit dem ihr wieder angeben könnt, wann ihr 
ab dem neuen Schuljahr ministrieren könnt. Bitte in den ersten Schulwochen abgeben: 
 

Ergoldsbach und Kläham:  Kaplan 
Bayerbach:  Maria und Teresa Mayer 
Filialen:  bei den Miniplanschreibern 
 
Das Formular steht auch zum Download zur Verfügung: 
www.kirche2punkt0.de/ministranten/zündholz-ministrantenplan 
 
Bitte schaut auch genau, wann ihr bei Beerdigungen ministrieren könnt. Da haben wir 
wegen Nachmittagsunterricht etc. immer Engpässe. Und wenn immer dieselben ranmüs-
sen, ist das auf Dauer auch nicht gut. 
 

 

http://www.kirche2punkt0.de/ministranten/z
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Ministrantenplan für Kläham 

 
 
 

 

19.08. Mittwoch 19.00 KLÄ Messfeier Weiherer Paul Panciera Laura 
       

23.08. Sonntag 19.00 KLÄ Messfeier Maier Martha Heckinger Ramona 

     Heckinger Barbara Grobmeier Sarah 

     Panciera Laura Preuß Ida 
              

16.09. Mittwoch 16.00-17.00 Uhr Ministrantenfußball (TSV-Gelände) 

  19.00 KLÄ Messfeier Maier Martha Sedlmaier Johannes 
       

20.09. Sonntag 19.00 KLÄ Messfeier Sedlmaier Laura Sedlmaier Johannes 

     Preuß Ida Sedlmaier Thomas 

     Costa Christian Weiherer Paul 
       

23.09. Mittwoch KEIN Ministrantenfußball! 
              

30.09. Mittwoch 16.00-17.00 Uhr Ministrantenfußball (TSV-Gelände) 
 
Bei Beerdigungen werdet ihr vom Mesner Hr. Frohnhöfer verständigt. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Findest du die 10 Unterschiede? 
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Die Welt der Bibel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Kennst du diese Geschichte schon? 

 

 
              Rut 
 

Lange schon hat es in Betlehem nicht mehr geregnet. Viele Menschen haben Hunger. Da 
packt Noomi alles zusammen und zieht mit ihren beiden Söhnen und ihrem Mann in das Land 
Moab. Kurze Zeit später stirbt ihr Mann. Noomi ist sehr traurig. Sie hat einen guten Be-
gleiter verloren. Hier in dem fremden Land kennt sie erst ganz wenige Menschen. 

„Wie gut, dass ich wenigstens noch 
meine beiden Söhne habe“, denkt sich 
Noomi an manchen Tagen. Sie sind alt 
genug, um zu heiraten. Und sie wissen 
auch schon, wen: Die eine Braut heißt 
Orpa und die andere Rut. „Unsere Fami-
lie wird wachsen“, hofft Noomi. Solche 
Gedanken geben ihr neuen Mut. „Ich 
habe zwei nette Schwiegertöchter“, 
freut sie sich. „Vielleicht werden ja 
bald auch Kinder geboren. 

Doch dann sterben auch noch ihre beiden Söhne. 
Die drei Frauen können ihr Unglück kaum fassen. 
Wie soll das Leben für sie weitergehen? „Am 
liebsten möchte ich nach Betlehem zurückgehen. 
Bleibt lieber hier. Ihr seid noch jung“, sagt 
Noomi. Rut und Orpa sind in Moab aufgewach-
sen. Rut jedoch sagt: „Nein. Wo du hingehst, da 
will auch ich hingehen. Dein Volk ist auch mein 
Volk. Und dein Gott ist auch mein Gott.“ 
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Wenn Du noch andere (un-) bekannte Geschichten aus der Bibel lesen möchtest, 
schau einfach mal auf die Internetseiten des Don-Bosco-Verlags. 
 

http://www.donbosco-medien.de 

 
 
 
 
 
 
 

Vielen Dank für Euren Dienst. 
Wir wünschen Euch und Euren  
Familien erholsame Ferien! 
 

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul  
Kaplan Jürgen Josef Eckl 
Hauptstraße 15 ∙ 84061 Ergoldsbach 
Tel. (08771) 1240 ∙ (08771) Fax 3609 
 

Rut kennt niemanden in der fremden 
Stadt. Sie muss sich etwas einfallen 
lassen, damit das Brot für beide Frauen 
reicht: Sie weiß, dass nach der Ernte 
auf den Feldern immer ein paar Ähren 
am Boden liegenbleiben. „Lass mich die 
Ähren vom Boden aufsammeln“, bittet 
sie den Besitzer eines solchen Feldes. 
Der Mann schaut sie freundlich an. Er 
hat nichts dagegen. Er lädt sie sogar 
ein, von nun an jeden Tag zu kommen. 
Boas, so heißt dieser freundliche Mann. Noomi merkt, wie es Rut von Tag zu Tag 

besser geht. Sie bekommt genug zu essen. 
Und sie fühlt sich jetzt nicht mehr so ein-
sam. An jedem Morgen freut sie sich da-
rauf, Boas wiederzusehen. „Danke, guter 
Gott“, betet Noomi erleichtert. „Du hast 
uns nicht vergessen.“ Und Rut und Boas 
merken, wie schön es ist, zusammen zu sein. 
Bald wird Hochzeit gefeiert und nicht lange 
danach bekommen sie einen Sohn. Sie nen-
nen ihn Obed. In vielen, vielen Jahren wird 
er selbst Großvater sein und sein Enkel wird 
David heißen. 

http://www.donbosco-medien.de


Ministrantendienst im neuen Schuljahr 
2015/16 

 
 

Bitte dieses Formular zum Beginn des neuen Schuljahres – wenn du 
deinen Stundenplan sicher weißt – ausfüllen und zuverlässig abgeben. 
 
Für die Vorabend- und Sonntagsmessfeiern wird jeder regelmäßig 
(normalerweise alle 14 Tage) eingeteilt. 
 
 

  Name, Vorname: 
 
 
 

  Pfarrei/Expositur/Filiale: 
 
 
 

  Hilfreich wäre, wenn wir eure Handynummer hätten (für die Mini-WhatsApp-Gruppe): 

 
 
 
 
ERGOLDSBACH  Bitte abgeben bei: Pfarrer/Kaplan/Mesner/Pfarrbüro 
 
Beerdigungen 
 

Ich kann an folgenden Tagen bei Beerdigungen ministrieren: 
 

£  Mo 14 Uhr                 £  Di 14 Uhr            £  Mi 14 Uhr 
£  Do 14 Uhr                 £  Fr 14 Uhr 
 
Bitte diese Termine dann auch freihalten. 

 
Werktagsmessen 
 

£  Di 14 Uhr (Seniorenmesse) £  Do 19 Uhr (Agathakirche) 
 
 
 
 

KLÄHAM   Bitte abgeben bei: Pfarrer/Kaplan/ Pfarrbüro 
 

Werktagsmessen 
 

£  Do 19 Uhr  
 

BAYERBACH Bitte abgeben bei: Maria und Teresa Mayer 
 
Beerdigungen 
 

Ich kann an folgenden Tagen bei Beerdigungen ministrieren: 
 

£  Mo 14 Uhr                 £  Di 14 Uhr            £  Mi 14 Uhr 
£  Do 14 Uhr                 £  Fr 14 Uhr 
 
Werktagsmessen 
 

£  Fr 19 Uhr  
 
 
 
Die übrigen Exposituren und Filialen mögen die 
Ministrantendienste im neuen Schuljahr bitte vor Ort abfragen. 
Danke! 
 
 
 
 
Für alle: Besondere Wünsche/Anregungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bei Fragen etc.: juergen.eckl@kirche-bayern.de  

mailto:juergen.eckl@kirche-bayern.de

